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Planungsabschnittsgrenze

Durchlass für Durchgängikeit rückbauen oder umgestalten

Gewässerentwicklungskonzept Nuthe
Karte 7-4: Maßnahmen und Prioritäten - Steinerfließ
(5842_137 - P01, P02, P03)

Abschnitt:
Blatt 1 von 2

Zeichenerklärung

LANDESAMT FÜR UMWELT, GESUNDHEIT
UND VERBRAUCHERSCHUTZ BRANDENBURG

Gewässerentwicklungskonzept Nuthe
Karte 7-4: Maßnahmen und Prioritäten - Steinerfließ (5842_137 - P01, P02, P03)

Kartengrundlage:
Landesvermessung und Geobasisinformation Brandenburg (LGB)
Digitale Topographische Karte 1:25.000

Maßstab 1:15.000

Stand März 2012

Lage im Land Brandenburg Blatt GEK Nuthe

¯

Regionalabteilung West

0 0,5 1 1,5
km

Blatt 2

P01 = Planungsabschnitt
M01 = Maßnahme
79_15 = Einzelmaßnahmentyp-ID

kR = kurzfristige Realisierung (bis 2015)
mR = mittelfristige Realisierung (bis 2021)
lR = langfristige Realisierung (bis 2027)

WRRL-berichtspflichtiges Fließgewässer

Standort punktuelle Maßnahme!( Kilometrierung

�//// r).

E/R

�)« 69_10

!

EBelassenB Entwickeln G Gestalten

³

kR mR lR

UferseiteWasserkörper-ID

Stationierung

Maßnahmenbeschreibung

Entwicklungsziel

B E G

P01 M01 79_15

4 4 4 73_01 Gewässerrandstreifen zur Verbesserung der Habitate im Uferbereich ausweisen
(Festlegung durch die Wasserbehörde)

- Institut für ökologische Forschung und Planung GmbHbiota

"K sonstige Maßnahme zur Herstellung linearer Durchgängigkeit für FFH-Art Fischotter69_13

ÓP02/M03

P02/M04

P01 M01 72_03

B E

kR mR lRVerbesserung der Gewässerstruktur

DE5842_137

G Stat.:0,1 bis 0,4

Rückbau naturferner Uferbefestigung zur Initiierung einer naturnahen 
Gewässerentwicklung (zu dem Zäune in Bereichen von 
Kleintiernutzung vom Gewässer entfernen)

Ó

P02/M03

P02/M04

P02/M04

P02/M04

Ó

P02/M03

Ó

P02/M05

P02/M04
P03 M01 70_10

B E

kR mR lRErhaltung der Gewässerstruktur

DE5842_137

G Stat.: 2,27 bis 6,04

Zur Förderung von eigendynamischen Prozessen im Gewässer: 
Einbringen von Totholz und Störsteinen, die im Mittelwasserbereich 
einzubauen sind

P02 M04 73_01

B E

kR mR lRVerbesserung der Gewässergüte

DE5842_137 l. U. + r. U.

G Stat.: 0,9 bis 2,27

Anlegen von beidseitig 10 m gewässerbegleitenden Randstreifen

P02 M03 508

B E

kR mR lRVerbesserung des Wasserhaushalts

DE5842_137

G Stat.: 0,9 bis 2,27

Klärung der Wasserverteilung und eine Einschränkung der 
Ableitungen Richtung Zinnswiesen ist vorzunehmen; darüber hinaus 
soll der Mindestabfluss gewährleistet werden; Beachtung der 
Überleitung in ein anderes Grabensystem an der Draisinenbahn

P02 M02 71_07

B E

kR mR lR
Verbesserung der Gewässerstruktur, 
Verbesserung des Wasserrückhalts

DE5842_137

G Stat.: 0,9 bis 2,27

Vitalisierung des Gewässers durch Ausschwenken des Profils, 
Laufverlängerung, Einbau von Strömungslenkern sowie Einbringen 
von Totholz und Geschiebe verwirklichen

P03 M04 69_01

B E

kR mR lR
Herstellung der ökologischen 
Durchgängigkeit

DE5842_137

G Stat.: 3,59

Entfernung der Stauvorrichtung am Durchlass (Absturz)

P03 M03 69_10

B E

kR mR lR

DE5842_137

G Stat.: 3,59

Durchlass im Zusammenhang mit dem Staurückbau (M02 in P03) 
optimieren (Sohlanpassung und Einbringen von Sohlsubstrat)

Herstellung der ökologischen 
Durchgängigkeit

Ó

P02/M03

P01 M03 69_13

B E

kR mR lR
Herstellung der ökologischen 
Durchgängigkeit für FFH-Art Fischotter

DE5842_137

G Stat.: 0,08

Brücke an der B 101 mit Markierungssteinen versehen und die 
Berme ausbauen; Prüfung ob ein Otterleitzaun notwendig ist

Ó P02/M03

P02 M01 69_01

B E

kR mR lR
Herstellung der ökologischen 
Durchgängigkeit

DE5842_137

G Stat.: 0,94

Entfernung des vorhandenen Staus und Herstellung des 
Gefälleabbaus durch eine Laufverlängerung realisieren; 
Wasserrecht der Wehranlage ist zu überprüfen

Ó

P02/M03

P03 M05 69_13

B E

kR mR lR

DE5842_137

G Stat.: 3,32

Brücke an der K 7222 mit Markierungssteinen versehen, Berme 
ausbauen und die angrenzenden Faschinen niedriger gestalten, um 
den Ein- bzw. Austritt für den Fischotter zu ermöglichen; Prüfung ob 
ein Otterleitzaun notwendig ist

Herstellung der ökologischen 
Durchgängigkeit für FFH-Art Fischotter

ÓP02/M05

Beseitigung von / Verbesserungsmaßnahmen an wasserbaulicher Anlagen76_01 / 76_06

Stau / Stützschwelle zum Wasserrückhalt anlegen / sanieren / optimieren�O) 65_05 / 65_06

69_01 - 69_03 Stauanlage / Sohlabsturz für Durchgängigkeit ersetzen oder rückbauen

�%D)

! ! ! ! 65_07 Querschnitt eines Entwässerungsgraben zum Wasserrückhalt verkleinern

D D 70_10 sonstige Maßnahme zum Initiieren / Zulassen einer eigendynamischen Gewässer-
entwicklung

71_07 sonstige Maßnahme zur Vitalisierung des Gewässers

��� 72_03 Uferverbau zur Habitatverbesserung entfernen oder lockern (z.B. Mauern, Deckwerke, 
Verwallungen, Spundwände, Lebendverbau)

V V V

Blatt 1

P03 M02 69_02

B E

kR mR lR
Herstellung der ökologischen 
Durchgängigkeit

DE5842_137

G Stat.: 4,00; 4,90

Umbau von zwei Stauanlagen zu rauen Rampen mit NW-Gerinne 
(Rampen nach oberhalb ziehen); Wasserrechte der Wehranlagen 
sind zu prüfen

508 Konzeptionelle Maßnahme - Vertiefende Untersuchungen und Kontrollen

P02/M04

P03 M06 508

B E

kR mR lRVerbesserung des Wasserhaushalts

DE5842_137

G Stat.: 4,0 bis 5,2

Hydraulische Berechnungen und Modellierungen des Steinerfließes; 
aufzeigen von mehreren möglichen Varianten (z. B. 
Querprofilverkleinerung), die eine Verbesserung des 
Abflussverhaltens bewirken

P01 M02 76_06

B E

kR mR lRVerbesserung der Gewässerstruktur

DE5842_137

G Stat.: 0,24

Reste der Wehranlage zur Initiierung einer naturnahen 
Gewässerentwicklung entfernen

FFH-Gebiet


